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 Aus dem Gemeinderat 

Wie steht es um die Alterspflege und Umsetzung des 
Pflegegesetzes in Niederdorf? 

 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Niederdorf  

Das Gesundheitssystem im Kanton Baselland ist im Wandel, ge-
rade in diesen schwierigen Zeiten ist eine gute Versorgung wich-
tiger denn je. 

Das APG (Alters- und Pflegegesetz) schreibt den Baselbieter Ge-
meinden vor, sich bis Ende 2022 zu Versorgungsregionen zusam-
menzuschliessen. Der derzeitige Fokus in den Regionen liegt bei 
der Organisation resp. Organisationsform, welche die Gemeinden 
treffen wollen, damit sie zusammenarbeiten können. 

 

Im Waldenburgertal sind wir uns gewohnt zusammenzuarbeiten, Alleingänge sind nicht zielführend 
und zeitgemäss, ausserdem gehen wichtige Synergien verloren. Deswegen hat schon zu früheren 
Zeiten unser Tal immer gemeinsame Lösungen gesucht, dies kommt uns jetzt entgegen.  

Die geplante Versorgungsregion, die Spitexregionen und die Leistungsvereinbarungen mit Alters-
zentren und Pflegeheimen sind im Gange, es sollen im Kanton Baselland 8 Versorgungsregionen 
gebildet werden. Die Versorgungsregion «Waldenburgertal plus» wurde durch Gemeinden wie 
Bretzwil, Lauwil, Reigoldswil und Titterten erweitert. 

Der Auftrag innerhalb dieser Versorgungsregion ist, sämtliche durch den Kanton und den Bund 
vorgegebenen Aufgaben anzubieten und zu organisieren. Verschiedene Leistungserbringer sollen 
ihre Dienste somit anbieten können.   

Die Fachstelle für Altersfragen z. B. wird neu durch die Non-Profit-Organisation Pro Senectute ab-
gedeckt. Ich bin überzeugt, dass Pro Senectute diese neue Aufgabe hervorragend erledigen wird 
und bestens dafür aufgestellt ist. 

Nebst einer Beratung am Telefon oder in elektronischer Form wird auch eine Beratung vor Ort  
möglich sein, was einen Mehrwert darstellt. 

Pro Senectute beider Basel steht Ihnen von Montag bis Freitag, 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr zur 
Verfügung und freut sich über Ihre Kontaktaufnahme. 

Ich, als Gemeinderat, freue mich auf die weitere gute Zusammenarbeit mit allen beteiligten Orga-
nisationen im Bereich Alter in dieser intensiven Zeit.  

Bei weitergehenden Fragen stehe ich Ihnen natürlich sehr gerne persönlich zur Verfügung. 

 

Mauro Del Medico  
Gemeinderat Gesundheit und Soziales 

Pro Senectute beider Basel 
Frau Regula Jaeger 
Beratungsstelle 
Bahnhofstrasse 4 
4410 Liestal 
Telefon 061 927 92 42 
E-Mail regulajaeger@bb.prosenectute.ch 

 Pro Senectute—Kontaktdaten   
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 Inseratekosten 

 Gemeindeverwaltung 

Aufgrund der aktuellen Situation werden die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung auf der Web-
seite der Gemeinde, in der ObZ und via App „Gemeinde News“ publiziert und aktualisiert. Telefo-
nisch sind wir zu den üblichen Zeiten erreichbar. Gerne können Sie Ihre Anliegen auch per E-Mail 
gemeinde@niederdorf.ch an uns richten. 

Wir wünschen allen schöne 

 Einwohnergemeindeversammlung 

Die nächste Einwohnergemeindeversammlung findet am Montag, 21. Juni 2021 statt.  
Haupttraktandum ist die Rechnung 2020. 

 Mütter– und Väterberatung 

Die Beratungen finden wie folgt statt: 

Montag 14. Juni 2021  05. Juli 2021   
  09. August 2021 13. September 2021 

Zeit  jeweils von 13.30—17.00 Uhr 
  auf Voranmeldung, Nicole Gisin 079 872 62 06 

Ort  Unteres Schulhaus, Hauptstrasse 55, 4435 Niederdorf 
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 Antoinette Kohler—Abschied und Dank! 

      

Liebe Antoinette 

          Mit grossem Bedauern haben wir von deinem Rücktritt aus dem Gemeinderat        
erfahren. Nach deiner Wahl vor über sechs Jahren hast du die Ressorts Schule, Gewer-
be, Friedhof, sowie Verwaltung und Personal übernommen. Keine leichte Aufgabe, da 
das Personal der Verwaltung in Aufbruchsstimmung war. Engagiert und kompetent hast 
du eine kundenfreundliche, dienstleistungsorientierte Verwaltung aufgebaut. Immer 
hattest du ein offenes Ohr für unsere Anliegen, fair und konsequent hast du deine An-
sichten vertreten. 

Die Geschäfte in deinen vielfältigen Ressorts hast du sorgfältig und kompetent bearbeitet, 
stets das Wohl von allen im Auge behalten. Du warst motiviert, qualifiziert und hast dich                
für das Gemeindewohl eingesetzt. 
Wir verlieren eine engagierte und motivierte Persönlichkeit, verstehen  
aber, wenn du dir in Zukunft mehr Zeit für deine Familie, Freunde und Hobbys  
nehmen willst.  
Liebe Antoinette, wir wünschen dir alles Gute, Gesundheit und viele  
schöne und glückliche Momente mit deiner Familie. Danke für alles!  

Gemeinderat und Mitarbeitende der Gemeinde Niederdorf 

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 

Vor 6 ½ Jahren haben Sie mich in den Gemeinderat gewählt. Ich durfte das Departement Bildung, 
Verwaltung, Personal, Gewerbe und Friedhof übernehmen. Auch in verschiedenen Kommissionen 
habe ich mitgearbeitet. Die Aufgabenvielfalt meines Departementes hat mich um Vieles reicher an 
Erfahrung gemacht. Die vielen neuen Begegnungen und Aufgaben haben mir einen erweiterten 
Blickwinkel gebracht. Dazu kommt die Aufgabenvielfalt des gesamten Gemeinderates. Themen wie 
eine gut funktionierende Infrastruktur, ein umsichtiger Finanzhaushalt, eine gute Schule, eine ver-
trägliche Dorfentwicklung, wohnen vor Ort und Vieles mehr. Im Rückblick eine sehr gute, spannen-
de und lehrreiche Zeit, welche ich nicht missen möchte. Ich freue mich nun auf einen Lebensab-
schnitt ohne irgendwelche Verpflichtungen.  

Heute aber will ich Dankeschön sagen! 

• Für das mir geschenkte Vertrauen der Niederdörfer Bevölkerung während meiner Amtszeit. 
 Insbesondere auch für die vielen Mails, Telefone und den persönlichen Worten, welche ich 
 nach Bekanntgabe meines Rücktritts erhalten habe. 
• Ich bedanke mich herzlich bei meiner Kollegin und meinen Kollegen des Gemeinderates, bei 

den Mitglieder*innen des Schulrates, der Friedhofkommission und der Musikschule für das gu-
te Einvernehmen.  

• Ein spezieller Dank geht an den Gemeindeverwalter Philipp Thüring und an alle Mitarbeiten-
den der Gemeinde für die stets kooperative und angenehme Zusammenarbeit. 

Meinem Nachfolger, Herr Fabrizio Longo, wünsche ich alles Gute, viel Freude und Erfüllung im neu-
en Amt. Dem gesamten Gemeinderat in der neuen «Besetzung» wünsche ich ebenfalls das Aller-
beste. 

Herzlichst und auf Wiedersehen bei anderen Gelegenheiten! 

Antoinette Kohler, Gemeinderätin bis 30.06.2021 

 Danke und Auf Wiedersehen, Antoinette 
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Bitte vormerken… 

Musigobe am Samstag, 30. Oktober 2021 
Turnhalle Niederdorf 
Türöffnung und Nachtessen ab 18:30 Uhr 
Konzertbeginn 20:15 Uhr 
weitere Infos folgen zu gegebener Zeit unter www.mvniederdorf.ch 

Der Blechbläser-Schnupper-/Einsteigerkurs für Kinder und Erwachsene 
wird gestartet, sobald Proben in Innenräumen der Gemeinde Niederdorf wieder 
möglich sind. Wir gehen davon aus, dass der Kurs ab ca. Juni 2021 stattfinden kann. Die bereits 
angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden wir kontaktieren, sobald konkretere De-
tails bekannt sind. 
Weitere Interessierte können sich gerne unter 076 367 87 08 informieren und sich für diesen 
Kurs noch anmelden. Die Blechblasinstrumente werden gratis zur Verfügung gestellt (es het, so-
lang’s het). 

Kleinere Konzert-Ständelis im Dorf werden spontan stattfinden, sobald weitere Lockerungen 
von Seiten BAG und Politik erfolgen…das heisst…Ohren und Augen offen halten � . 

Alle Anlässe unter der Voraussetzung, dass die Richtlinien betreffend Corona diese zulassen. 

Der Musikverein Niederdorf wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohner von Niederdorf einen 
schönen und gesunden Sommer 2021 �  

 Musikverein Niederdorf—Informationen 

 Heimatkunde Niederdorf 

 Liebe Niederdörferinnen und Niederdörfer    

 

Der Verkauf der Heimatkunde ist gut angelaufen.  
Auch der Vernissagefilm wurde über 1300 Mal auf YouTube angeklickt.  
Von den insgesamt 1150 Büchern haben wir nur noch rund 280 an La-
ger und der Kantonsverlag ist bereits «ausgeschossen».   
Somit ist es nun genau so, wie es Kurt Wyss im Film sagt:  
»Es het, solangs het…!» 
 

Das Buch kann weiterhin am Frytigsmärt, bei der Geissmann Radio-
TV AG und in Oberdorf im «Chalet Bäumig» für CHF 45.- gekauft, sowie 
auf der Verwaltung telefonisch bestellt und per Rechnung bezahlt werden.  
In Niederdorf wird das Buch gratis geliefert, ausserhalb vom Dorf per Versand (Kosten CHF 15.-)    
 
     -lich möchten wir uns für all die vielen positiven Rückmeldungen zur Heimatkunde bedanken, 
wir haben uns als Team sehr darüber gefreut!         

  
Bei einigen Leserinnen und Lesern haben die Geschichten Erinnerungen ausgelöst.  
Damit diese nicht verloren gehen, würden wir uns freuen, wenn Sie das, was das Buch in Ihnen 
wachgerufen hat, auf ein Blatt Papier bringen und zu Handen der Ortssammlung Niederdorf auf 
der Verwaltung abgeben oder im Briefkasten einwerfen. Auch sind Fotos oder andere alte Gegen-
stände immer noch gesucht und von grossem Interesse. 
 

Wir wünschen weiterhin viel Freude beim Entdecken von «Niederdorf». 
 
Helene Koch-Schmutz, Gemeinderätin 

Mitglied vom Heimatkunde Team 
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 Neues LOGO für den FBVD 

Die Wälder vom Vorderen und Hinteren Frenkental, sowie zwischen den Tälern, wurden bis anhin 
durch drei Forstbetriebsverbünde bewirtschaftet.  
Seit dem 1.1.2021 haben sich die Forstreviere «oberer Hauenstein» (mit den Gemeinden Langen-
bruck und Waldenburg) und das «Forstrevier Hohwacht» (mit den Gemeinden Bretzwil, Lauwil und 
Reigoldswil) unter dem Namen Forstbetrieb Frenkentäler zusammengeschlossen.  
Der Forstbetriebsverband Dottlenberg (Zweckverband der Gemeinden Arboldswil, Lampenberg, 
Liedertswil, Niederdorf, Oberdorf und Titterten) wird seit 2018 im Mandatsverhältnis von den bei-
den Geschäftsführern der ehemaligen Forstreviere oberer Hauenstein und Hohwacht betreut. Die-
se Zusammenarbeit hat sich bewährt und soll weiter bestehen bleiben. Somit führen die beiden Co
-Geschäftsführer, vom neu gegründeten Forstbetrieb Frenkentäler, weiterhin auch den Forstbe-
triebsverband Dottlenberg als eigenständiges Forstrevier.  
Um einen gemeinsamen Auftritt zu vereinfachen treten zukünftig der «Forstbetriebsverband Dott-
lenberg» und der «Forstbetrieb Frenkentäler» unter einer einheitlichen Dachmarke auf. Unter dem 
neuen Logo sichtbar in den Lettern FORSTBETRIEBE FRENKENTÄLER. 
In allen drei ehemaligen Logos wurde in Wort oder Bild auf den Baum als Hauptakteur vom Wald 
hingewiesen. Im neuen Logo durch eine Föhre aufgegriffen. Die Föhre steht für eine Baumart, die 
mit Klimaschwankungen umgehen kann und in allen Revieren vorkommt.  
Das neue Logo soll die Leitgedanken der Forstreviere «SCHÜTZEN, PFLEGEN, BEWIRTSCHAFTEN» 
hinaustragen und durch die Gestaltung den Fokus auf unsere schöne Juralandschaft legen. Somit 
erfüllt das Logo mehrere Aufgaben wie: den gemeinsamen Auftritt, den Hinweis auf die Wichtig-
keit des Schutzes der uns anvertrauten Wälder und das Bekanntmachen unserer schönen Erho-
lungslandschaft. Ein passendes Logo für die Region der beiden Frenkentäler.  

Helene Koch,  

Gemeinderätin 

FORSTBETRIEBE  FRENKENTÄLER 

Bauland gesucht 

Familie Sahin sucht Bauland 
in 4435 Niederdorf zwischen 
400—600 m2. 

Kontakt Tel. 079 903 12 18 
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 Outdoor-Training im Dorf 
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Kennen Sie unseren Online Shop? 

Profitieren Sie von unseren Spezial-

preisen auf Druckerpatronen. 

Nur bei Online Shop Bestellungen!! 
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A.F. 4. Klasse 

A. M. F. 4. Klasse 

10 DIE SCHULE INFORMIERT... 

Kindergarten unten 
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Vorwort der Schulleitung 

 

Liebe Schulkinder, liebe Eltern, liebe Leserinnen  

und Leser der Schulnachrichten 

 

Bald beginnen die langersehnten Sommerferien. Wir  

blicken auf ein bewegtes Schuljahr zurück. Trotz Corona 

konnte der Schulalltag mit wenigen Einschränkungen 

stattfinden. Anfang Februar dieses Jahres musste zwar 

unsere ganze Schule unter Quarantäne gestellt werden. 

Dank der Teilnahme am breiten Testen soll nun eine  

erneute Schliessung der Schule verhindert und die Corona

-Pandemie unter Kontrolle gebracht werden.  

Damit leistet unsere Schule einen wichtigen Beitrag, die Ausbreitung des Virus zu verlangsamen 

und die Fallzahlen zu senken. An dieser Stelle danken wir allen Eltern, Schulkindern und Lehrper-

sonen für die grosse Unterstützung. 

Die Massnahmen des Bundesrates und des Kantons Baselland stimmen uns zuversichtlich, dass wir 

uns mit langsamen Schritten in Richtung Normalität bewegen. 

Im personellen Umfeld wird es Veränderungen geben - geschätzte Kolleginnen ziehen weiter, um 

sich einer neuen Herausforderung zu stellen, neue Lehrpersonen werden unser Team verstärken. 

Wir danken allen für die wertvolle, vergangene oder zukünftige Zusammenarbeit an unserer  

Schule. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit mit viel Sonnenschein, erfreulichen  

Momenten und vor allem Gesundheit. 

Freundliche Grüsse 

Ihre Schulleitung 

 

Milene Buchmüller & Christine Rohrbach 
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Unser Team 2021-2022 

Kindergarten oben Lea Käser / Vanessa Goossen 

Kindergarten unten Sonja Tizeroual 

1. Klasse Mathias Moser / Ellen Cragnolini 

2. Klasse Rosmarie Schmutz / Mirella Monetti 

3. Klasse Fabienne Herzog / Sandra Grogg 

4. Klasse Andrea Stöckli / Barbara Zürcher 

5. Klasse Vincent Merlo 

6. Klasse Andrea Häfelfinger / Larissa Pichler 

 

Textiles Gestalten Jaquelin Recher / Karin Thommen 

Musik & Bewegung Maria Rechsteiner 

Religion Sibylle Schiegg / Kinga Bär 

Französisch VAKANT (3. Klasse) 

 Mélanie Sutter (5. 6. Klasse) 

Englisch Larissa Pichler (5./6. Klasse) 

 

Spezielle Förderung: 

DaZ Kindergarten Vanessa Goossen / Lea Käser  

ISF Kindergarten Ellen Cragnolini 

DaZ, ISF, FU Ellen Cragnolini (1. Klasse) 

 Rosmarie Schmutz (2. Klasse) 

 Sandra Grogg (3. Klasse) 

 Barbara Zürcher (4. Klasse) 

 Barbara Malomo (5. Klasse) 

 Corina Lohner (6. Klasse) 

Begabungsförderung Barbara Zürcher 

 

Schulsozialarbeit Daniela Arpagaus 

Schulleitung  Milene Buchmüller 

Schulleitung / Sekretariat Christine Rohrbach 
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Neueintritte / Austritte SEK 

 

 

 

 

Kindergarten 

Herzlich willkommen im Kindergarten! 

Semina Baftiu, Almir Brahimi, Leanna Carballo, Lean 
Emini, Mia Fragale, Adonis Gashi, Lord Gewergis, 
Aaron Haenle, Luca Heinzmann, Aliyah Müller, Elay 
Mundschin, Lisa Naumann, Sabrin Okubazgi, Alessia 
Rauber, Lea Ruesch, Yannick Schnaufer, Fynn Sutter, 
Oliver Wenger, Elea Wenger 

 

 

 

 

 

Austritte in die Sekundarschule 

Levina Beer, Ainhoa Botella, Zoé Felber, Lucien Hecquet, Lorena Heinimann, Timea Koch, Aamina 
Mohamed Fazly, Mina Oberli, Alec Oberli, Anna Petraglia 

Alles Gute in der Sekundarschule Waldenburgertal! 

1. Klasse 

Herzlich willkommen in der 1. Klasse! 

Meret Albisetti, Joana Beck, Timo Beck, Nora 
Bislimi, Chanel Da Fonte Fernandes da Silva, 
Amar Dzuka, Diar Hajrizi, Marco Huber, Ranim 
Jalloul, Nico Lasco, Mia Naumann, Louane 
Oberli, Ivano Rajic, Soie Rauber, Lio Wahl,  
Elisha Wenger, Emily Zehntner 

An unserer Schule 

Noelia und Amina Crotti 

Herzlich willkommen an unserer Schule! 

Wegzug aus unserer Schule 

Marvin Beer 

Alles Gute an der neuen Schule! 
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Zur Verabschiedung von Flavia Faulstich 

Liebe Flavia 

Kurzfristig hast du damals im Herbst 2017 eine herausfordernde überaus schwierige Kindergarten-

situation angetreten. Doch schon bald ist es dir gelungen, eine Kultur des Vertrauens und der  

Geborgenheit aufzubauen. 

Wir sind sehr traurig über deinen Weggang aus Niederdorf, weil wir dich nicht nur geschätzt und 

respektiert, sondern dich mit deiner Art in unser Herz geschlossen haben. 

Deine gelebte Achtsamkeit, deine Professionalität, deine Offenheit und der gegenseitige Respekt 

haben uns gutgetan. Wir arbeiteten stets gerne und motiviert mit dir zusammen.  

Das Lachen und der Humor kamen nie zu kurz und eine Tasse Kaffee war immer spontan bei dir zu 

haben. 

Wir bedanken uns herzlichst für die wunderbare, bereichernde Wegstrecke, welche wir mit dir ge-

hen durften und wünschen dir viel Freude und Zufriedenheit für die Zukunft. Wir werden dich sehr 

vermissen. 

Herzlichste Grüsse von deinem Kindergartenteam 

Vanessa, Ellen und Sonja 

Zur Verabschiedung von Antoinette Kohler 

Liebe Antoinette 

Vor sechs Jahren wurdest du in den Gemeinderat gewählt. Unter anderem wurde dir das Ressort 

„Schule“ mit all seinen vielfältigen Facetten und Pflichten zugeteilt. Von Anfang an hast du dich mit 

vollem Engagement den Anliegen und Sorgen unserer Schule gewidmet. Du hast an den Anlässen 

teilgenommen, es war dir immer wichtig zu sehen, was an unserer Schule läuft. Du hast viele  

Änderungen erlebt, musstest manchen Entscheid fällen, die diversen Geschäfte der Schule im  

Gemeinderat einbringen und vertreten.  

Im Namen des ganzen Kollegiums und der Schulleitung danken wir für deine grosse Unterstützung 

zum Wohl unserer Schule und die stets gute Zusammenarbeit. Du hattest immer ein offenes Ohr 

für die Lehrpersonen und die Schulleitung. Es waren intensive Jahre, nun hast du dich dazu  

entschieden, dein Amt niederzulegen.  

Wir wünschen dir alles Gute für die Zukunft, vor allem viel Zeit mit deiner Familie und beste  

Gesundheit. 

Christine Rohrbach & Milene Buchmüller 
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Kunterbuntes Fest - Fasnacht im oberen Kindergarten  

5. Klasse: «Kenne mir nid, bruche mir nid, furt drmit! Adiö Corona!»  

Auch in diesem Jahr fand leider kein Fasnachtsumzug in Niederdorf statt. Deshalb sorgten wir ein-

fach im Kindergarten für ein bisschen Fasnachtsstimmung und machten mit den Kindern ein  

kleines kunterbuntes Fest. Wir verkleideten uns, hörten Guggemusig und machten eine Kostüm-

show. Zum Schluss gab es ein leckeres Fasnachtsznüni für die Kinder. 

Flavia Faulstich 

Auch wenn Corona noch immer sein Unwesen treibt, liess sich die 5. Klasse den Brauch der  
Fasnacht nicht nehmen. Möglichst gruselig sollten die Larven aussehen, um nicht wie üblich den 
Winter, sondern den Virus zu vertreiben. Deshalb lautet unser Motto: 

«Kenne mir nid, bruche mir nid, furt drmit! Adiö Corona!»  

Andrea Häfelfinger 
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Thema «Experimentieren & Forschen» im Kindergarten  

Im Januar starteten wir mit dem oberen Kindergarten eine Reise zum Nordpol. Uns begleitete näm-

lich die Geschichte «Der kleine Polarforscher» von Sonja Bougaeva. In der Geschichte geht es um 

einen Forscher, der zum Nordpol reist um dort verschiedene Experimente am See durchzuführen 

und das Wetter gut zu beobachten. Dort trifft er auf einen Eisbär, der ihm zuerst seine Nahrungs-

vorräte in der Nacht wegfrisst und dann trotzdem noch zu seinem Freund wird.  

Passend zum Einstieg ins Thema schneite es in Niederdorf Anfang Januar, sodass wir gleich mit 

spannenden Experimenten mit dem Schnee loslegen konnten.  

Jeden Tag durfte ein anderes Kind im Kindergarten das Forscherkind sein 

und die Beobachtungen zum Wetter und die Temperatur eintragen. Das  

Forscherkind durfte zudem bei den täglichen Experimenten assistieren.  

Nach dem Durchführen eines Experiments entstan-

den jeweils spannende Diskussionen. Wir stellten 

Vermutungen an und die Kinder versuchten, das  

Beobachtete zu erklären. Es war toll zu sehen, mit 

wie viel Begeisterung und Faszination die Kinder 

beim Thema mit dabei sind.  

Gemeinsam als Klasse dekorierten wir ein selbst gebautes Forscherhaus, in welchem die Kinder im 

Freispiel die Experimente noch einmal durchführen konnten und spielen durften. Es gab auch einen 

Tisch mit einer kleinen Polarforscherwelt, wo die Kinder viel Freude daran hatten, die Geschichte 

nachzuspielen und weiter zu erfinden. 

Gemeinsam reisten wir dann Mitte März mit vielen neu gewonnenen Erkenntnissen wieder zurück 

nach Niederdorf in den Kindergarten.  

Flavia Faulstich 
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1. Klasse zum Thema Frösche  

Wichtig zu wissen: wir hatten eine Bewilligung um beim Weiher Laich zu entnehmen und durften 

dies nur unter Einhaltung der gestellten Bedingungen. Es ist strengstens untersagt Amphibien zu 

Hause zu halten ohne eine offizielle Bewilligung! 

Abbildung 1 Weiher am 1.3.2021 

Als wir gleich nach den Fasnachtsferien zum Weiher spaziert sind, haben wir diesen voll mit Laich 

vorgefunden. Eine kleine Menge von 20 Eiern haben wir mit ins Schulzimmer genommen. Dort  

haben wir diesen in unser Aquarium gesetzt. Nach 5 Tagen war bereits eine grosse Veränderung 

sichtbar. Schon nach 8 Tagen sind die Kaulquappen frei geschwommen. 

 

Abbildung 2 am 1.3.2021 

 

Abbildung 3 am 5.3.2021 

 

Abbildung 4 am 8.3.2021 

Am 15. März haben wir 14 von 20 Kaulquappen wieder zurück zum Weiher gebracht, damit bei uns 

die 6 zurückgebliebenen weiterhin genug Platz hatten. Am Weiher haben wir festgestellt, dass dort 

noch viel Laich vorhanden ist und die Kaulquappen, die es hat, noch ganz klein und dunkelschwarz 

sind. 

 

Abbildung 5 Kaulquappen werden freigelassen 

 

Abbildung 6 Kaulquappen im Weiher 
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1. Klasse zum Thema Frösche (Fortsetzung) 

Weiter konnten wir kurz vor den Frühlingsferien mit der Becherlupe beobachten, dass die Hinter-

beine, noch kaum sichtbar gewachsen sind. In den Ferien waren sie draussen bei mir zu Hause um 

die Entwicklung zu bremsen. Nach den Frühlingsferien ging dann alles sehr schnell. Die Hinterbeine 

waren sehr gut sichtbar. Kurz darauf wurden die Vorderbeine hervorgestossen.  

Abbildung 7 Kaulquappe mit Hinterbeinen  

Zum Schluss haben wir die nun kleinen Frösche am 19. April 2021 wieder zurück zum Teich  

gebracht. 

Den ganzen Prozess der Entwicklung vom Laich zur Kaulquappe bis hin zum kleinen Fröschchen 

haben wir beobachtet und in unserem Forscherheft festgehalten. Weiteres Sachwissen haben wir 

uns mit Hilfe von Büchern und Arbeitsblättern angeeignet.  

Mirella Monetti 

Abbildung 8 entwickelter Frosch im 

Aquarium 

 

Abbildung 9 Frosch im Transportbe-

hälter 

 

Abbildung 10 bei der Freilassung auf 

einer Hand 
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 Ausflug der 3. Klasse zum Plateosaurus nach Frick  

 Eeeeeeeeendlich! Lange ist es her seit unserem letzten Ausflug bzw. Exkursion. 

Lavinia 

Am Freitag, 16. April 2021 fuhren wir mit Bus und Zug nach Frick. Noch heute wird da in einer  

Grube nach den Zeugen der Vergangenheit, den Fossilien, gesucht und gegraben. Scheinbar lebte 

der Plateosaurus in dieser Gegend. Seine Knochen und Skelette werden und wurden immer wieder  

gefunden. Einige dieser Fundstücke kann man im Museum von Nahem betrachten.  

Nach einem spannenden Museumsbesuch und einer feinen Wurst vom Feuer, marschierten wir  

gestärkt weiter auf den Klopfplatz. Die Kinder haben viel gesucht, geklopft und gehämmert. Einige 

gefundene Versteinerungen und viele schöne Erinnerungen reisten mit uns zurück nach Niederdorf.  

Andrea Stöckli 
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Aprilausflug zum Schloss Wildenstein  

Mit den ersten Blättern dieser Saison stiessen auch wir, die 

6. Klasse, hinaus. Morgens um 8 Uhr trafen wir uns beim 

Schulhaus und die Wanderung konnte beginnen. Über den 

«Brunnenstig» ging es Richtung Lampenberg. Auf der Höhe 

erklärte uns unser Lehrer, Herr Merlo, noch einiges über die 

Abendsmatt, die Karstgegend und in der Ferne konnten wir 

den Feldberg sehr gut ausmachen. Weiter ging es Richtung 

Wildenstein.  

Auf dem Wildenstein er-

hielten wir eine kjhdfkjhhkhfjhfmmkhhfhkhjfkhkkjj  

kurze Erklärung über den Eichen-Witwald, der im Mittelalter 

angelegt wurde. Am Schlosseingang hing dann ein Schild, das 

darauf hinwies, dass das Schloss möglicherweise ab dem Mut-

tertag wieder betreten werden kann. Da wir aber schon einmal 

da waren, liess man uns herein.  

Wir erfuhren etwas über 

die Geschichte des 

Schlosses und wissen jetzt auch, dass man dort sehr schön 

Hochzeit feiern kann. 

Mit den ersten Sonnenstrahlen ging es über einen Bärlauch-

hang hinunter zum Wasserfall Wildenstein. Zwei junge  

Damen und ein Junge wagten sich bei eiskalten Temperaturen 

in die Eisfluten. Unser Lehrer war nicht so tough. Über die 

Weiher unterhalb der Wasserfälle ging es zur Ruine  

Gutenfels, die versteckt im Wald zwischen Bubendorf und Arboldswil liegt.  

Zum Glück brachte Herr Merlo das Brennholz mit, denn sonst hätte es wohl eher ein «Waldfest»  

gegeben. So genossen viele einen Cervelat über dem Feuer. Danach ging es dann lange den Berg 

hoch bis zum Wasserreservoir oberhalb des Hofes «Grütsch». Dort hatten wir dann noch Zeit um 

mehrere Versteckspiele zu bestreiten. Schlussendlich kamen wir glücklich und fast alle unversehrt 

wieder nach Hause.  

6. Klasse 
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Daten 2021 

 

Papiersammeldaten 2021 

Jeweils montags 

07. Juni 2021 18. Oktober 2021 

23. August 2021 29. November 2021 

20. September 2021   

 

 

 

 

 

 

 

 

Ferienplan Schuljahr 2020 - 2021 

Sommerferien 03.07.2021 - 15.08.2021 

 

Anlässe 

Das Schulfest muss aufgrund der Corona-
Situation leider abgesagt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ferienplan Schuljahr 2021 - 2022 

Herbstferien 02.10.2021 - 17.10.2021 

Weihnachtsferien 18.12.2021 - 02.01.2022 

Fasnachtsferien 26.02.2022 - 13.03.2022 

Frühlingsferien 09.04.2022 - 24.04.2022 

Sommerferien 02.07.2022 - 14.08.2022 

 

Schulleitung / Sekretariat 

Montag - Mittwoch - Freitag 

08.00 - 11.00 Uhr  

 

Schulleitung 061 963 02 16 

e-mail info@schuleniederdorf.ch 

Lehrerzimmer 061 961 80 13 

Kindergarten oben 061 961 84 75 

Kindergarten unten 061 961 84 55 

Homepage www.schuleniederdorf.ch 

 

Herausgeber: 

Schülerinnen & Schüler / 

LehrerInnenteam 

Redaktion: 

K. Thommen / C. Rohrbach 

 

Redaktionsschluss: 30. Juni 2021 

Beginn des neuen Schuljahres:  

Montag, 16. August 2021 

1. Klasse startet um 10.00 Uhr 

Alle anderen Klassen starten 

um 9.00 Uhr. 
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Hauskehricht 
Verkaufsstellen der Gebührenmarken: Gemeindeverwaltung Niederdorf, Cheesi/Landi und Lebens-
mittelladen Hauptstrasse 59 in Oberdorf Spar Supermarkt und Dorfladen in Hölstein. 

Papiersammlung 
Für die Papiersammlung bitten wir Sie Ihr Papier vor 07.00 Uhr am Strassenrand gebündelt zu 
stapeln, damit unsere Schülerinnen und Schüler das Papier einsammeln können. Bitte stellen Sie 
die Papierbündel nicht schon am Vorabend hinaus. 
Nächste Sammeltermine: 7. Juni, 23. August und 20. September 2021. 

Kartonsammlung 
Für die Kartonsammlung bitten wir Sie den Karton vor 07.00 Uhr gebündelt an den Sammel-
punkten zu deponieren. Nächste Sammeltermine: 22. Juli und 23. September 2021. 

Grünabfuhr  
Die Bereitstellung des Grüngutes erfolgt in Containern (140 l / 240 l / 770 l). Die Container inkl. 
Erfassungschip müssen durch die Einwohnerinnen und Einwohner gekauft werden. Das Bestellfor-
mular finden Sie auf der Webseite der Gemeinde. Wir bitten Sie die Container vor 7.00 Uhr  am 
Strassenrand bereit zu stellen.   
Nächste Sammeltermine: 9. und 30. Juni, 14. und 28. Juli, 11. und 25. August, 8. und 29. Sep-
tember 2021. 

Häckseldienst 
Die Anmeldung für den Häckseldienst nehmen wir telefonisch unter der Nummer 061 965 30 40 
oder per E-Mail an gemeinde@niederdorf.ch entgegen. Anmeldeschluss ist am Montag vor dem 
Häckseldienst. Nächste Häckseltermine: 29. / 30. Juni, 13. / 14. Juli, 24. / 25. August 2021. 

 Entsorgungskalender 



Marktfahrer*innen: 

Heinz und Ursula Holliger, Niederdorf, 079 215 59 55 

Sonja und Robert Züllig-Morf, Oberdorf, 079 155 30 45 

 

Marlis Degen, Niederdorf, 079 574 00 92 

Walter Bürgin, Niederdorf, 079 302 53 11 

Eric und Madeleine Stebler, Sissach, 079 449 13 92 

Jeden ersten Freitag im Monat: 
- Honig aus eigener Imkerei 
- Zwiebeln und Knoblauch saisonal 
- Kräuter und Wildpflanzen saisonal 
- Weiden und Flechtereien  

Rüttmatt-Produkte: Sonja und Robert Züllig-Morf Oberdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEU ab August 2021: 

Feini Sache im Angebot 

Junge und jung gebliebene treffen sich 

Auch für Unterhaltung ist gesorgt 

Am Nüni gets Znüni 

Nachrichten vom Fry#g-Märt 
 Was am Freitagmorgen von 7 bis 12 Uhr auf dem Baumgartenareal so alles angeboten wird 

 


